
 

 
 
 
 
 
 

BANKENSTADT MIT KULTUR UND LEBENSART 
 

Frankfurt am Main mit Ausflügen 
 

Vom 31.01. bis 04.02.2026 Reise-Nr. D-26-1-01 
 

5 – Tage Reise 
 
 
1.Tag  31.01.  Samstag      Anreise – Rundgang Altstadt 
Individuelle Anreise nach Frankfurt. Treffpunkt im Hotel um 14.00 Uhr und 1. Rundgang durch die Altstadt. 

Wir spazieren zum Römer, sehen die geschichtsträchtige Paulskirche, den sog. Dom, der Ort der deutschen 

Königs- und Kaiserwahl war, das Dommuseum im mittelalterlichen Kreuzgang, sowie weitere historische 

Bauten: den schmucken Bau der Hauptwache aus dem 18. Jahrhundert, die 1585 gegründete Frankfurter 
Börse und die wiederaufgebaute Alte Oper. 4 Übernachtungen im modern-eleganten ****Hotel Ruby Louise 

Frankfurt (https://www.ruby-hotels.com/de/destinationen/frankfurt/ruby-louise) – etwa 800 m vom 
Römer und nahe der Hauptwache gelegen. Abendessen im Hotel oder einem Restaurant. 
 
2. Tag  01.02.  Sonntag                              Städel – Deutsches Architekturmuseum 

Das 1816 aus einer Stiftung des Frankfurter Bankiers Johann Friedrich Städel hervorgegangene Städelsche 
Kunstinstitut zählt zu den wichtigsten Gemäldegalerien Europas. Von Jan v. Eycks anmutiger „Lucca-
Madonna“ bis zu Tischbeins „Goethe in der Campagna“ und Liebermanns „Hof des Waisenhauses in 
Amsterdam“ sind hier zahlreiche bedeutende Werke der europäischen Malerei vertreten. Zu sehen ist 
außerdem die Ausstellung „Carl Schuch und Frankreich“, die die Beziehungen der Moderne zwischen 

Deutschland und Frankreich aufzeigt. Im unweit gelegenen Deutschen Architekturmuseum wird nach dem 
Umbau einer neoklassizistischen Villa durch Oswald Mathias Ungers das Thema der Ausstellung nicht nur 

visuell erfahrbar, sondern auch erlebbar. Ungers entkernte die Villa und setzte in ihre Mitte ein ganz in Weiß 
gehaltenes „Haus im Haus“. Neben der interessanten Dauerausstellung „Von der Urhütte zum 
Wolkenkratzer“, die die Entwicklung menschlichen Wohnens, aber auch menschlicher Selbstdarstellung 
anhand von Modellen sehr anschaulich zeigt, gibt es wechselnde Ausstellungen. Der Abend steht zur freien 
Verfügung. 
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3.Tag 02.02.   Montag        Kloster Eberbach – Wiesbaden 
Am heutigen Tag unternehmen wir einen Busausflug in den berühmten Kurort Wiesbaden und nach 
Eberbach zu einer der stimmungsvollsten Klosteranlagen des Mittelalters. Wiesbaden ist nicht nur die 

wärmste Stadt des Taunus, sondern hat zugleich 26 warme Quellen. Dieser Ort hat schon die Römer 
überzeugt. Seine Blütezeit als Kur- und Residenzort entwickelt er seit dem frühen 19. Jahrhundert. Zahlreiche 
beeindruckende Bauten des Klassizismus und Historismus spiegeln dies wider. Ein Spaziergang führt uns 

vorbei an vielen schönen Bauten zu Markt– und Schlosskirche , sowie in den Kurpark. Außerdem sehen wir 
die entwicklungsgeschichtlich interessante evangelische Ringkirche. Am Nachmittag tauchen wir in die 

Ruhe und die Klarheit zisterziensischer Bauweise des Mittelalters ein. 1135 begannen Mönche aus dem vom 
Hl. Bernhard geführten Kloster Clairvaux mit dem Bau des Klosters, der zu einer wichtigen Kulisse des Films 
„Der Name der Rose“ wurde. Gemeinsames Mittagessen unterwegs. (Bus 100 km) 

 
4.Tag 03.02.  Dienstag                               Goethehaus – Liebieghaus 
Das Elternhaus von Johann Wolfgang v. Goethe ist ein typisches Beispiel für die Wohnkultur gutsituierter 
Bürger im Spätbarock. Nebenan wurde das Goethemuseum eingerichtet, eine wenig beachtete Sammlung 

deutscher Kunst vom Spätbarock bis zur Romantik. Im Liebieghaus, einem typischen Villenbau der späten 

Gründerzeit, ist die städtische Sammlung alter Plastik untergebracht. Sie umfasst Skulpturen von der Antike 
bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts, z.B. eine römische Kopie der „Athena von Myron“, den Kopf der „Bärbel 
von Ottenheim“ von Nikolaus Gerhaert oder den „Knienden Engel“ von Ignaz Günther. Am Abend 

unternehmen wir einen kleinen Ausflug nach Sachsenhausen in eines der typischen Ausfluglokale – 
gemeinsames Abendessen. 

 
5.Tag 04.02.  Mittwoch                             Senckenberg Naturmuseum – Rückreise 
Das Senckenberg Naturmuseum ist eines der großen Naturkundemuseen mit mehr als 10000 

außergewöhnlichen Ausstellungsstücken, darunter die größte Dinosaurier-Artenzahl in Deutschland. Ein 

Highlight des Museums sind die Themenräume „Tiefsee“ und „Meeresforschung“, sowie die Inszenierung 
eines indonesischen Korallenriffs, das wir im Rahmen einer Führung erleben werden. Ab Uhr 13.00 
individuelle Rückreise. 

 
Selbstverständlich können Sie verlängern – wir buchen Ihnen gerne weitere Übernachtungen. 

 

Stand: Juli 2025 (Änderungen vorbehalten)  
neil&peters Reisen GmbH München  


